
Rafael  Frühbeck  de  Burgos
gestorben
Am 11.6. verstarb der Dirigent und frühere Leiter der Dresdner Philharmonie in
Pamplona im Alter von 80 Jahren. Frühbeck de Burgos stand von 2004-2011 der
Dresdner Philharmonie als Chefdirigent vor, in dieser Zeit habe ich etliche seiner
Konzerte besuchen und rezensieren dürfen, zwei Mal auch mit ihm und dem
Dresdner Kammerchor musiziert (Berlioz und Haydn). Frühbeck de Burgos war
ein echter Konzertdirigent, Proben gerieten manchmal überraschend kurz und
ökonomisch – wenn die Basis stimmte, hob sich Frühbeck de Burgos gerne den
Feinschliff für das Konzert selbst auf – um so aufmerksamer waren die Musiker
dann.
In meinem Blog sind noch einige der Rezensionen ab 2007 zu lesen: Konzerte mit
Rafael Frühbeck de Burgos – viele Konzerte bleiben in sehr guter Erinnerung,
etwa der auswendig dirigierte, spannungsgeladene „Sacre“, die Brahms-Zyklen
und viel Spanisches – etliche von Frühbeck de Burgos frühen Aufnahmen (etwa
die de-Falla-Werke mit der Sängerin Victoria de los Angeles) zählen zu meinen
liebsten und Frühbecks energisch-kompetente, trotzdem immer sympathische Art
zu proben und zu dirigieren war eine schöne Erfahrung.

Hilary Hahn interviewt Rafael Frühbeck de Burgos.

https://mehrlicht.keuk.de/2014/06/15/rafael-fruehbeck-de-burgos-gestorben-894829988/
https://mehrlicht.keuk.de/2014/06/15/rafael-fruehbeck-de-burgos-gestorben-894829988/
http://mehrlicht.twoday.net/search?q=Fr%C3%BChbeck&submit=go
http://mehrlicht.twoday.net/search?q=Fr%C3%BChbeck&submit=go
http://www.youtube.com/watch?v=wlZ3FmBzbo4

